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“ Mit einem kurzen Schweifwedeln 

kann ein Hund mehr Gefühl 

ausdrücken, als mancher Mensch 

mit stundenlangem Gerede.“  

(Louis Armstrong, US-Jazzmusiker, 1901-1971) 

Liebes Mitglied, liebe/r Tierfreud/in,  

Ein sehr ereignis- und arbeitsreiches Jahr für unser 

Tierheim neigt sich dem Ende zu. Dies haben wir zum 

Anlass genommen, Ihnen eine aktuelle TIERHEIM-

POST zusammenzustellen. 

Gleichzeitig möchten wir Ihnen (wenn auch etwas früh) 

schon einmal eine schöne und besinnliche (Vor-) 

Weihnachtszeit und einen guten Start in ein gesundes 

und glückliches neues Jahr wünschen! 

Dies ist nun schon der dritte Newsletter und wir hoffen, 

Sie lesen gern, was in Ihrem Tierheim so los ist. Geben 

Sie uns ruhig eine Rückmeldung, wie Ihnen die 

Tierheim-Post gefällt und was Sie gern in der nächsten 

Ausgabe lesen möchten. Wir sehen uns im Tierheim - 

Viel Spaß bei der Lektüre! 

 

Fragen an unser Team: 

Doreen Sobeck (26), Auszubildende  

Wann und wie bist Du zum Tierheim 

Geesthacht gekommen? 

„Nachdem ich merkte, dass mich mein 

erster Beruf nicht zufrieden stellte, habe ich 

mich umorientiert und mache nun das, was 

mich rundum glücklich macht!“ 

Was gefällt Dir besonders an der Arbeit mit 

Tieren im Tierheim? 

„Die Arbeit im Tierschutz ist unumstritten 

sinnvoll und motiviert mich total! Dadurch 

gehe ich meine Aufgaben mit Freude an!“ 

Was wünschst Du Dir für unser Tierheim 

bzw. unsere Bewohner? 

„Ich wünsche mir, dass alle Tierheim-

bewohner, auch zukünftige, möglichst 

schnell ein neues,  artgerechtes Zuhause 

finden. Besonders diejenigen, die schon viel 

zu lange bei uns oder schon sehr alt sind. 

Alle haben es verdient, das richtige Leben 

kennenzulernen und nicht nur den 

Tierheim-Alltag!“ 

Mein Lieblingsbewohner zurzeit ist… 

„Meerschweinchendame „Josephine“, da 

ich ein großer Meerschweinchen-Fan bin. 

Gerade für sie wünsche ich mir schnell ein 

neues Zuhause mit vielen Artgenossen, da 

sie derzeit bei uns leider ganz allein ist.“ 

Mein Lieblingstier ist… 

„Ich habe lange darüber nachgedacht und 

kann mich nicht zwischen Katze und 

Meerschweinchen entscheiden: Beide 

haben es mir auf ihre eigene Art und Weise 

angetan.“ 

Unsere Spendenkonten: 

IBAN DE93 2305 2750 0003 0121 23

 Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg 

IBAN DE88 2005 0550 1395 1304 36

 Hamburger Sparkasse 

Wir freuen uns über jeden Euro – vielen Dank! 

Impressum: 

Herausgeber:  

Tierschutz Geesthacht und Umgebung e. V., 
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Welche  Projekte verfolgen wir aktuell und 
was haben wir in diesem Jahr geschafft?   

Auch wenn wir mit dem vergangenen Jahr 2015 schon 

zufrieden waren, so haben wir im laufenden 2016 noch 

einmal eine Schippe draufgelegt! Hatten wir vom letzten 

Sommerfest in 2015 von dem bisher erfolgreichsten 

gesprochen?? In diesem Jahr konnten wir den Erfolg 

noch toppen! Die Einbettung der erfolgreichen 

Tierandacht in das Sommerfest kam sehr gut an. 

 

Vielen Dank an ALLE Helfer und Besucher! 

Aber der Reihe nach: Anfang März haben wir ein neues 

Einsatz-Mobil gekauft und unseren 20 Jahre alten Opel 

in den Ruhestand geschickt. Da das Auto noch nicht 

foliert ist, liefern wir ein Foto in der nächsten Ausgabe. 

Gleichzeitig haben wir in unsere IT und die 

Datensicherheit investiert und alles durch einen Profi 

neu aufsetzen lassen. Eine neue Homepage soll im 

nächsten Jahr folgen. 

Im Frühjahr kam dann  die letzte Tranche unserer neuen 

Quarantäne-Boxen (Modernisierungs-Auflage aus 

2014), so dass wir dieses Thema endlich ad acta legen 

können.  

 

(Foto links Sarah Kubisch und Matthias 

Wrage bei der diesjährigen Mitglieder-

versammlung) 

Katzenfreunde Geesthacht: 

Wir sind stolz Ihnen von folgendem Projekt 

berichten zu können. Anstoß gaben die 

„Lauentown Katzenfreunde“ bereits im letzten 

Jahr. Dies ist ein Zusammen-schluss von 

engagierten Tierfreunden, die sich seit 2013 

aufopferungsvoll um die vergessenen Seelen, 

die verwilderten Hauskatzen, in Lauenburg 

kümmern und diese seitdem sukzessive haben 

kastrieren lassen – mit finanzieller 

Unterstützung durch uns! 

Nach vielen Gesprächen,  auch mit der Stadt 

Geesthacht, und mit Hilfe von ehrenamtlichen 

Helfern haben wir vor einigen Wochen die 

„Katzenfreunde Geesthacht“ ins Leben gerufen, 

die sich nach Lauenburger Vorbild um die 

verwilderten Katzenpopulationen in 

Geesthacht kümmern und diese kastrieren 

lassen möchten, damit sich das Elend der frei 

lebenden Katzen durch Vermehrung nicht noch 

verschlimmert. Glücklicherweise unterstützt 

die Stadt dieses Vorhaben finanziell – wir 

könnten es allein nicht. 

Wir sind derzeit an zwei bereits identifizierten 

„Brennpunkten“ in der Stadt unterwegs und 

fangen Katzen ein, um sie dann zu unserem 

Tierarzt zur Kastration zu bringen und 

anschließend in ihrem gewohnten Umfeld 

wieder auszusetzen. Eine Haltung im Tierheim 

oder gar eine Vermittlung in ein Zuhause ist 

leider nicht möglich, da die Tiere Menschen 

nicht gewohnt sind und sich nicht als Haustier 

halten lassen.  

Entgegen landläufiger Meinung sind 

verwilderte Hauskatzen jedoch kaum in der 

Lage, sich selbst oder gar die Kitten gut zu 

versorgen, da sie eben keine Wildtiere sind. 

Diese Katzen leben deshalb unter sehr widrigen 

Umständen, ernähren sich von Müll, sind sehr 

häufig krank und schwach. Sie sind daher auf 

unsere Hilfe angewiesen! Eine Grafik zur 

Vermehrung unkastrierter Katzen haben wir in 

der ersten Ausgabe bereits einmal hier 

abgedruckt. 

Wenn Sie auch von einem Ort in Geesthacht 

wissen, an dem viele verwilderte Hauskatzen 

leben, geben Sie uns bitte Bescheid, wir werden 

uns dann darum kümmern. 
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Zudem ist es uns gelungen, mit der Haspa und der Kreissparkasse Förderer für 

weitere Baumaßnahmen zu finden: So konnten wir im Oktober die überfällige 

Erneuerung der Überdachungen unserer Hunde-Außenzwinger abschließen.  

Matthias Wrage wurde von seinem Arbeitgeber der Haspa für sein 

ehrenamtliches Engagement mit 1.000 EUR für den Verein ausgezeichnet – auch 

dieses Geld floss in die Baumaßnahmen. 

Und: Seit September haben wir endlich eine moderne und sparsame Heizungsanlage!  

Eine tolle Aktion darf hier nicht unerwähnt bleiben: Die „Ein-Teil-mehr-im-Wagen“-Aktion an 

einem Freitag vor dem FUTTERHAUS in Geesthacht. Wir haben jeden Kunden gebeten, ein 

Teil (Futter) mehr zu kaufen als sonst und uns zu spenden. Am Ende des Tages war unser 

kleiner Lieferwagen voll mit Futterspenden – im Gegenwert von über 2.000 Euro!! Wir waren 

überwältigt und werden das sicher wiederholen. HERZLICHEN DANK allen Tierfreunden! 

Eine Erfolgsgeschichte ist auch die Gewinnung von Paten für unsere tierischen 

Bewohner, die schon seit einiger Zeit bei uns leben müssen. Hier war besonders 

ein ehrenamtlicher Helfer sehr aktiv und hat stark für unsere Vierbeiner 

geworben. VIELEN DANK. 

(Foto links: Björn Nowak vor dem Kiebitzmarkt in Marschacht) 

 

Zeitlich nicht mehr geschafft haben wir die Setzung eines hohen Zaunes zur Abtrennung eines weiteren 

Hunde-Freilaufes und die Schaffung eines gepflasterten Weges zu  unserem Wildkatzendorf – die 

Finanzierung dafür ist aber bereits gesichert und ein Handwerksbetrieb wird uns ehrenamtlich dabei 

unterstützen. Im nächsten Frühjahr geht es los! 

 

Veranstaltungskalender… 

26. - 27.11.2016  Wir verkaufen Leckereien auf dem Weihnachtsmarkt in Marschacht   

    (auf dem Rathausplatz) – der Erlös kommt natürlich unseren Fellnasen zugute!                             

    Wir freuen uns auf Ihren Besuch ;-) 

Dezember 2016  Weihnachts-Wunschbäume stehen im FUTTERHAUS Geesthacht, Lauenburg,  

    Winsen, Billstedt und Wilhelmsburg sowie bei FRESSNAPF in Winsen und  

    Wandsbek. Außerdem im KIEBITZMARKT in Marschacht und Büchen sowie bei 

    TOOM in Geesthacht. 
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Vielen Dank                                                                 
für Ihre Aufmerksamkeit.   

Und natürlich für Ihre Unterstützung! 

 

 

 

 

Fragen an unser Team: 

Jana Elfreich (25), Tierpflegerin 
 

Wann und wie bist Du zum Tierheim Geesthacht 

gekommen? 

„Ich habe vorher beim Hamburger Tier-

schutzverein in einem sehr großen Tierheim 

gearbeitet. Danach wollte ich lieber in einem 

kleineren Tierheim tätig sein, wo man mehr 

Zeit für die einzelnen Tiere hat und vor allem 

die verschiedenen Charaktere kennenlernen 

kann. Auf gut Glück habe ich mich im 

Geesthachter Tierheim beworben und freue 

mich, seit März diesen Jahres Teil des Teams 

sein zu dürfen.“ 

Was gefällt Dir besonders an der Arbeit mit 

Tieren im Tierheim? 

„Für mich ist die Arbeit mit und für Tiere eine 

Lebensaufgabe. Sie gehörten schon immer zu 

meinem Leben. Sich um Tiere zu kümmern, sie 

zu versorgen, zu pflegen und dabei in dankbare 

Augen zu schauen ist die größte Belohnung in 

diesem Beruf!“ 

Was wünschst Du Dir für unser Tierheim bzw. 

unsere Bewohner? 

„Für das Tierheim wünsche ich mir, dass es 

noch lange, lange bestehen bleibt, um weiter-

hin hilflosen, ausgesetzten und verwahrlosten 

Tieren helfen zu können! Und für all unsere 

Tiere wünsche ich mir natürlich, dass jedes eine 

zweite Chance auf ein sorgenfreies und 

glückliches Leben in einem schönen Zuhause 

bekommt!“ 

Mein Lieblingsbewohner zurzeit ist… 

„Meine Vorliebe gilt vor allem den Hunden. 

Gerade denen, die nicht so einfach sind und an 

die man sich erst einmal behutsam herantasten 

muss, um das Vertrauen zu gewinnen. Unser 

zentralasiatischer Owtscharka „Spencer“ ist so 

ein Fall: Er ist so ein toller Hund mit einer 

leider nicht so schönen Vergangenheit.“ 

Mein Lieblingstier ist… 

„Im Großen und Ganzen liegen mir alle Tiere 

sehr am Herz, aber wie schon gesagt, schlägt 

mein Herz besonders für die Hunde. Und 

meine zweite Leidenschaft gilt den Vögeln,  

besonders Papageien aller Art.“ 

Unser Sorgenkind: ENNIE 

 

Geburtsdatum: ca. 2007                                                                      

Im Tierheim seit: 08.06.2015 

 

Unsere hübsche Ennie ist leider wieder bei uns 

gelandet und sucht nun ganz schnell wieder ein 

Zuhause bei erfahrenen Hundefreunden. Nach nur 

3 Monaten musste Ennie ihr neues Zuhause 

verlassen, da es in einem unachtsamen Moment 

eine Auseinandersetzung mit einem Nachbarshund 

gab. Leider kam Ennie´s Besitzer mit der Situation, 

dass Ennie Artgenossen eben nur bedingt mag, 

nicht zurecht und brachte sie zurück ins Tierheim. 

Ennie sucht nun erfahrene Menschen, die auch 

damit umgehen können, dass sie eben eher ein 

Einmann-Hund ist und Artgenossen nur bedingt in 

ihrer Nähe duldet. Ennie sollte sehr vorsichtig an 

fremde Menschen, Hunde und Situationen 

herangeführt und auf keinen Fall damit überfordert 

werden. Menschen die sie über einen gewissen 

Zeitraum kennengelernt hat findet sie toll und liebt 

es zu kuscheln und zu spielen – sie ist dann eine 

richtige Schmusemaus! Fremde möchte sie ganz 

behutsam kennenlernen. Daher sollten auch keine 

Kinder im Haushalt leben. Sie hat einen guten 

Grundgehorsam und läuft gut an der Leine. Wir 

suchen für Ennie Hunde erfahrene Menschen, die 

sie so nehmen wie sie ist und ihr die Chance geben 

alles ganz in Ruhe kennenlernen zu dürfen und sie 

nicht überfordern. 
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Übrigens… 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns mit einer weihnachtlichen Spende für das Tierheim und 

unsere Vierbeiner unterstützen würden und bedanken uns schon im Voraus ganz herzlich!!! 

 

 -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

 


